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Nationales Vorwort 

Dieser Norm-Entwurf enthält sicherheitstechnische Festlegungen.  

Er beinhaltet die Deutsche Fassung der vom Technischen Komitee CEN/TC 151 „Bau- und 
Baustoffmaschinen – Sicherheit“ im Europäischen Komitee für Normung (CEN) ausgearbeiteten 
prEN 16564:2013. 

Die nationalen Interessen bei der Erarbeitung werden vom Arbeitsausschuss NA 060-13-11 AA 
„Natursteinmaschinen“ im Fachbereich „Bau- und Baustoffmaschinen“ des Normenausschusses Maschinen-
bau (NAM) im DIN wahrgenommen. Vertreter der Hersteller und Anwender von Natursteinmaschinen sowie 
der Berufsgenossenschaften sind an der Erarbeitung beteiligt. 

Dieser Norm-Entwurf konkretisiert einschlägige Anforderungen von Anhang I der EU-Maschinenricht-
linie 2006/42/EG an erstmals im Europäischen Wirtschaftsraum (EWR) in Verkehr gebrachte Maschinen, um 
den Nachweis der Übereinstimmung mit diesen Anforderungen zu erleichtern. 

Die im Abschnitt 2 und den Literaturhinweisen zitierten Europäischen Normen sind als DIN-EN- bzw. 
DIN-EN-ISO-Normen mit gleicher Zählnummer veröffentlicht. 
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Vorwort 

Dieses Dokument (prEN 16564:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 151 „Bau- und Baustoff-
maschinen – Sicherheit“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur CEN-Umfrage vorgelegt. 

Dieses Dokument wurde unter einem Mandat erarbeitet, das die Europäische Kommission und die Europä-
ische Freihandelszone dem CEN erteilt haben, und unterstützt grundlegende Anforderungen der EU-Richt-
linien. 

Zum Zusammenhang mit EU-Richtlinien siehe informativen Anhang ZA, der integraler Bestandteil dieses 
Dokuments ist. 
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Einleitung 

Dieses Dokument ist eine Typ C-Norm wie in EN ISO 12100:2010 angegeben. 

Auf die betreffenden Maschinen und die behandelten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und Gefähr-
dungsereignisse wird im Anwendungsbereich dieses Dokuments hingewiesen. 

Für Maschinen, die nach den Festlegungen dieser Typ C-Norm konzipiert und gebaut worden sind, gilt: Wenn 
die Festlegungen in dieser Typ C-Norm von denen in Typ A- oder B-Normen abweichen, haben die Fest-
legungen dieser Typ C-Norm Vorrang gegenüber den Festlegungen der anderen Normen. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Norm behandelt alle in Abschnitt 4 aufgelisteten signifikanten Gefährdungen, Gefährdungssituationen 
und Gefährdungsereignisse, die auf Brückenmaschinen zum Sägen, Sägen und Fräsen oder nur zum Fräsen 
einschließlich numerischer Steuerungsversionen (NC/CNC) zutreffen, die zum Sägen und Fräsen von Natur- 
und Kunststein (z. B. künstlich hergestellter Stein) nach der Definition in EN 14618:2009 vorgesehen sind, 
wenn sie bestimmungsgemäß sowie unter Bedingungen von Fehlanwendung verwendet werden, die für den 
Hersteller nach vernünftigem Ermessen vorhersehbar sind (siehe Abschnitt 4). 

Diese Norm legt die entsprechenden technischen Maßnahmen zur Beseitigung oder Verminderung der Risi-
ken fest, die von den signifikanten Gefährdungen ausgehen. 

Diese Europäische Norm behandelt die Gefahren während des Transports, der Inbetriebnahme, Verwendung 
und Wartung, Demontage und Entsorgung. 

Dieses Dokument gilt auch für Maschinen mit: 

  zusätzlichen Einrichtungen für das Hinterschneiden, Einstechen und Drehen; 

  mechanischer, Druckluft-, Hydraulik- oder Vakuum-Werkstückeinspannung; 

  automatischen Werkzeugwechseleinrichtungen. 

Diese Europäische Norm gilt nicht für: 

  Maschinen, die für den Betrieb in explosionsgefährdeten Atmosphären vorgesehen sind; 

  den Betrieb unter schwierigen Umweltbedingungen (z. B. extreme Temperaturen, Korrosionsumgebung); 

  die Stromversorgung durch elektrische Netze mit Spannungen, Frequenzen, Toleranzen usw., die von 
denjenigen der öffentlichen Stromversorger abweichen; 

  Maschinen, die für den Betrieb im Freien vorgesehen sind. 

Dieses Dokument gilt nicht für Maschinen, die hergestellt wurden, bevor CEN dieses Dokument veröffent-
lichte. 

Diese Europäische Norm gilt für Diamantdrahtsägen, die in Steinbrüchen zum Schneiden von Marmor und 
anderen Steinen oder in Sägereien zum Schneiden von Granit, Marmor oder anderen Steinen verwendet 
werden. 

Die Mehrdraht-Maschinen werden in Sägereien zum Schneiden von bereits entnommenen Blöcken einge-
setzt. Die Maschinen können entweder ortsfest oder während des Betriebs auf Schienen beweglich sein. 

Diamantdrahtsägen, die in diesen Anwendungsbereich fallen, besitzen einen elektrischen Hauptmotor. Diese 
Norm behandelt Maschinen, die in einer Hauptachse und mehreren weiteren Achsen arbeiten. 

Diamantdrahtsägen sind für den Betrieb mit Diamant-Schneiddrähten vorgesehen, die in dieser Norm auch 
als Werkzeuge bezeichnet werden. 

Diese Norm gilt nur für Maschinen, bei denen beschichtete Drahtwerkzeuge zum Einsatz kommen. 

Diese Norm behandelt alle signifikanten Gefährdungen, Gefährdungssituationen und Gefährdungsereignisse, 
die auf Diamantdrahtsägen zutreffen, wenn sie bestimmungsgemäß sowie unter Bedingungen von Fehlan-
wendung verwendet werden, die für den Hersteller nach vernünftigem Ermessen vorhersehbar sind. Diese 
Europäische Norm befasst sich mit den Gefahren während des Transports, der Inbetriebnahme, Verwendung 
und Wartung. 
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Diese Europäische Norm gilt nicht für: 

  den Betrieb unter extremen Umweltbedingungen (außerhalb der in EN 60204-1 festgelegten Grenz-
werte); 

  vor- und nachgeschaltete Förderelemente zum Transport der Werkstücke. 

Dieses Dokument gilt nicht für Maschinen, die vor seiner Veröffentlichung als EN hergestellt wurden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die 
Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene 
Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). 

EN 166:2001,  !"#$%&'()!"*+,-!%#(),./ — +%01"2!",%-!% 

EN 349:1993+A1:2008, 3'()!")!'.*41%*56#()'%!% — 5'%2!#.67#.8%2!*/,"*9!":!'2,%-*2!#*;,!.#()!%#*41%*
Körperteilen 

EN 614-1:2006+A1:2009, 3'()!")!'.* 41%* 56#()'%!% — <"-1%1:'#()!* =!#.6&.,%-#-",%2#8./! — 
Teil 1: >!-"'00!*,%2*6&&-!:!'%!*?!'.#8./! 

EN 894-1:1997+A1:2008, 3'()!")!'.*41%*56#()'%!% — <"-1%1:'#()!*+%01"2!",%-!%*6%*2'!*=!#.6&.,%-*41n 
+%/!'-!%*,%2*3.!&&.!'&!% — Teil 1: +&&-!:!'%!*?!'.#8./!*0@"*>!%,./!"-A%.!"6B.'1%*:'.*+%/!'-!%*,%2*3.!&&.!'&!% 

EN 953:1997+A1:2009, 3'()!")!'.* 41%* 56#()'%!% — C"!%%!%2!* 3(),./!'%"'().,%-!% — +&&-!:!'%!*
+%01"2!",%-!%*6%*=!#.6&.,%-*,%2*>6,*41%*0!#.#.!)!%2!% ,%2*7!D!-&'()!%*."!%%!%2!%*3(),./!'%"'().,%-!% 

EN 981:1996+A1:2008, 3'()!")!'.*41%*56#()'%!% — 3E#.!:*6B,#.'#()!"*,%2*1F.'#()!"*=!06)"!%#'-%6&!*,%2*
A%01":6.'1%##'-%6&! 

EN 1005-3:2002+A1:2008, 3'()!")!'.* 41%* 56#()'%!% — 5!%#()&'()!* B$"F!"&'()!* ?!'#.,%- — 
Teil 3: <:F01)&!%!*G"60.-"!%/!%*7!'*56#()'%!%7!.8.'-,%- 

EN 1005-4:2005+A1:2008, 3'()!")!'.* 41%* 56#()'%!% — 5!%#()&'()!* B$"F!"&'()!* ?!'#.,%- — 
Teil 4: >!D!".,%-*41%*G$"F!")6&.,%-!%*,%2*>!D!-,%-!%*7!'*2!"*+"7!'.*6%*56#()'%!% 

EN 1037:1995+A1:2008, 3'()!")!'.*4on Maschinen — 9!":!'2,%-*41%*,%!"D6".!.!:*+%&6,0 

EN 1088:1995+A2:2008, 3'()!")!'.* 41%* 56#()'%!% — 9!""'!-!&,%-#!'%"'().,%-!%* '%* 9!"7'%2,%-* :'.*
."!%%!%2!%*3(),./!'%"'().,%-!% — ?!'.#8./!*0@"*=!#.6&.,%-*,%2*+,#D6)& 

EN 1760-3:2004+A1:2009, 3'()!")!'.* 41%* 56#chinen — H",(B!:F0'%2&'()!* 3(),./!'%"'().,%-!% — 
Teil 3: +&&-!:!'%!*?!'.#8./!*0@"*2'!*=!#.6&.,%-*,%2* "@0,%-*41%*3()6&.F,00!"%I*3()6&.0&8()!%I*3()6&.&!'%!%*,%2*
8)%&'()!%*<'%"'().,%-!% 

EN 1837:1999+A1:2009, 3'()!")!'.*41%*56#()'%!% — 56#()'%!%'%.!-"'!".!*>!&!,().,%- 

EN ISO 3744:2010, Akustik — >!#.'::,%-*2!"*3()6&&&!'#.,%-#- ,%2*3()6&&!%!"-'!F!-!&*41%*=!"8,#()J,!&&!%*
6,#*3()6&&2",(B:!##,%-!% — K@&&0&8()!%4!"06)"!%*2!"*=!%6,'-B!'.#B&6##! L*0@"*!'%* ':*M!#!%.&'()!%* 0"!'!#*
3()6&&0!&2*@7!"*!'%!"*"!0&!B.'!"!%2!%*<7!%! NA3O PQRRSLTUTV 

EN ISO 3746:2010, Akustik — >!#.'::,%-*2!"*3()6&&&!'#.,%-#- ,%2*3()6&&!%!"-'!F!-!&*41%*=!"8,#()J,!&&!%*
6,#* 3()6&&2",(B:!##,%-!% — K@&&0&8()!%4!"06)"!%* 2!"* =!%6,'-B!'.#B&6##! P* @7!"* !'%!"* "!0&!B.'!"!%2!%*
<7!%! NA3O PQRWSLTUTV 

E DIN EN 16564:2013-05 

²�(QWZXUI�²

Full document details: E DIN EN 16564:2013-05

http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-16564-2013-05
http://www.avadocuments.com/doc/e-din-en-16564-2013-05


prEN 16564:2013 (D) 

8 

EN ISO 4413:2010,  !"#$%&'()#* — +!!,&-&#)&. /&,&!). ")$. 0#'(&1(&#%0%&'()#0'(&. +)231$&1"),&). 4).
56$14"!#*4)!4,&).")$.$&1&).74"%&#!& 89:; <<=>?@A=AB 

EN ISO 4414:2010,  !"#$%&'()#* — +!!,&-&#)&. /&,&!). ")$. 0#'(&1(&#%0%&'()#0'(&. +)231$&1"),&). 4).
C)&"-4%#*4)!4,&).")$.$&1&) Bauteile 89:; <<=<?@A=AB 

EN ISO 7010:2012, D14E(#0'(&. :6-F3!& — :#'(&1(&#%0241F&). ")$. :#'(&1(&#%0G&#'(&) — /&,#0%1#&1%&.
:#'(&1(&#%0G&#'(&).89:; HA=A?@A==B 

EN ISO 11145:2008, ;E%#*. ")$. C(3%3)#* — I40&1. ")$. I40&14)!4,&) — 7&,1#22&. ")$.  31-&!G&#'(&) 
89:; 11145:2006B 

EN ISO 11688-1:2009, Akustik — /#'(%!#)#&). 2J1. $#&. K3)0%1"*%#3). !L1-41-&1. M40'(#)&). ")$. D&1L%& — 
Teil 1: C!4)"), (9:;NO/ 11688-=?=PPQB 

EN ISO 11688-2:2000, Akustik — /#'(%!#)#&). 2J1. $#&. D&0%4!%"),. !L1-41-&1. M40'(#)&). ")$. D&1L%& — 
Teil 2: R#)2J(1"),.#).$#&.C(60#*.$&1.IL1--#)$&1"),.$"1'(.*3)0%1"*%#S&.M4T)4(-&) 89:;NO/ 11688-@?=PPUB 

EN ISO 12100:2010, :#'(&1(&#%.S3).M40'(#)&) — +!!,&-&#)&.D&0%4!%"),0!&#%0L%G& — /#0#*3F&"1%&#!"),.")$.
/#0#*3-#)$&1"), 89:; =@=AA?@A=AB 

EN ISO 13849-1:2008, :#'(&1(&#%. S3). Maschinen — :#'(&1(&#%0F&G3,&)&. O&#!&. S3). :%&"&1"),&) — 
Teil 1: +!!,&-&#)&.D&0%4!%"),0!&#%0L%G&.89:; 13849-=?@AAVB 

EN ISO 13850:2008, :#'(&1(&#%.S3).M40'(#)&) — W3%-Halt — D&0%4!%"),0!&#%0L%G& 89:; =>UQA?@AAVB 

EN ISO 13857:2008, :#'(&1(&#%. S3). M40'(#)&) — :#'(&1(&#%04F0%L)$&. ,&,&). $40. R11&#'(&). S3).
D&2L(1$"),0F&1&#'(&).-#%.$&).3F&1&).")$.")%&1&).D!#&$-4T&) 89:; =>UQH?@AAUB 

EN 50370-1, R!&*%13-4,)&%#0'(&. X&1%1L,!#'(*&#%. 8RMXB — C13$"*%24-#!#&))31-. 2J1. Y&1*G&",-40'(#nen — 
Teil 1: :%Z14"00&)$"), 

EN 50370-2, El&*%13-4,)&%#0'(&. X&1%1L,!#'(*&#%. 8RMXB — C13$"*%24-#!#&))31-. 2J1. Y&1*G&",-40'(#)&) — 
Teil 2: :%Z12&0%#,*&#% 

EN 60073:2002, D1")$- ")$. :#'(&1(&#%01&,&!). 2J1. $#&. M&)0'(-Maschine-:'()#%%0%&!!&[. K&))G&#'()"), — 
\3$#&1"),0,1")$0L%G&.2J1.+)G&#,&),&1L%&.")$.7&$#&nteile 89R\ VAAH>?@AA@B 

EN 60204-1:2006+A1:2009, :#'(&1(&#%. S3). M40'(#)&) — R!&*%1#0'(&. +"01J0%"),. S3). M40'(#)&) — 
Teil 1: +!!,&-&#)&.+)231$&1"),&) 89R\ 60204-1:2005[.-3$].^.+=?@AAUB 

EN 60529:1991+A1:2000, :'("%G41%&).$"1'(.D&(L"0&.89C-\3$&B 89R\ 60529:198P^+=?=PPPB 

EN 60825-1:2007, :#'(&1(&#%. S3). I40&1&#)1#'(%"),&) — Teil =?. K!400#2#G#&1"),. S3). +)!4,&). ")$.
+)231$&1"),&).89R\ 60825-1:2007B 

EN 61000-6-2, R!&*%13-4,)&%#0'(&. X&1%1L,!#'(*&#%. 8RMXB — Teil 6-2:  4'(,1")$)31-&) — :%Z12&0%#,*&#%. 2J1.
9)$"0%1#&F&1&#'he 89R\ 61000-6-@B 

EN 61000-6-4, R!&*%13-4,)&%#0'(&. X&1%1L,!#'(*&#%. 8RMXB — Teil 6-4:  4'(,1")$)31-&) — :%Z14"00&)$"),.
2J1.9)$"0%1#&F&1&#'(& 89R\ 61000-6-<B 

FprEN 61496-1:201X, :#'(&1(&#%. S3). M40'(#)&) — 7&1J(1"),0!30. _#1*&)$&. :'("%G&#)1#'(%"),&) — Teil 1: 
+!!,&-&#)&.+)231$&1"),&).")$.C1J2"),&) 89R\ 61496-=?@A=@B 

EN 82079-1:2012, R10%&!!&). S3). D&F14"'(04)!&#%"),&) — D!#&$&1"),[. 9)(4!%. ")$. `410%&!!"), — Teil 1: 
+!!,&-&#)&.D1")$0L%G&.")$.4"02J(1!#'(&.+)231$&1"),&).89R\ 82079-=?@A=@B 
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3 Begriffe, Symbole und Abkürzungen 

3.1 Allgemeines 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN ISO 12100:2010 und die folgenden Be-
griffe. Speziell für das vorliegende Dokument geltende Begriffe sind nachstehend hinzugefügt. 

3.2 Arten von Diamantdrahtsägen 

Maschine mit integriertem Vorschub, die zum Sägen und/oder Formen von Werkstücken (siehe Bild 1) durch 
Einsatz eines während des Arbeitsprozesses mit Wasser gekühlten Diamantsägeblatts mit mindestens drei 
(zwei) im rechten Winkel zueinander stehenden Achsen (XYZ), über die der Arbeitskopf fährt, vorgesehen ist. 

Diese Maschine kann mit den folgenden Einrichtungen ausgerüstet sein: 

a) Fördersystem für das Einsetzen und die Entnahme; 

b) kippbare (A/B) und/oder drehbare (C) der Kopfachsen; 

c) drehbare(r) Bearbeitungstisch(e); 

d) Neigung des (der) Bearbeitungstische(s) beim Einsetzen; 

e) Dreheinheit (siehe Bild 2); 

f) Vakuum-Werkstückbewegungssystem; 

g) Hinterschnitt-Einstecheinheit; 

h) Achsen, die nach einem NC-Arbeitsprogramm arbeiten. 

E DIN EN 16564:2013-05 
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Sicherheitseinrichtungen sind nicht dargestellt 

Legende 

1 Werkzeughalterkopf (horizontale Auflagerung) 
2 Trennschleifscheibe 
3 Brücke 

4 Brückenschlitten 
5 Laufschienen-Steuerungseinheit 
6 Kipp- und drehbare(r) Bearbeitungstisch(e) 

Bild 1 — Beispiel einer Brücken-Sägemaschine mit oberem Neigekopf, drehbarem Bearbeitungstisch 
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Sicherheitseinrichtungen sind nicht dargestellt  

Bild 2 — Beispiel einer Dreheinheit 

 

3.3 Brücken-Säge-/Fräsmaschine 

Maschine mit integriertem Vorschub, die zum Sägen, Fräsen oder Bohren von Werkstücken (siehe Bild 3) 
durch Einsatz eines Diamantsägeblatts und durch ein wassergekühltes Fräswerkzeug vorgesehen ist, das in 
derselben Kopfeinheit installiert ist, die mit einer einzigen Spindel oder einer Doppelspindel mit mindestens 
drei im rechten Winkel zueinander stehenden Achsen (XYZ) ausgerüstet ist. 

Diese Maschine kann mit den folgenden Einrichtungen ausgerüstet sein: 

a) Fördersystem für das Einsetzen und die Entnahme; 

b) kippbare (A/B) und/oder drehbare (C) Achse des Diamantsägeblatts; 

c) drehbare(r) Bearbeitungstisch(e); 

d) kippbare(r) Bearbeitungstisch(e) beim Einsetzen; 

e) Dreheinheit; 

f) Werkstück-Vakuumbewegungssystem; 

g) Hinterschnitt-Einstecheinheit; 

h) mechanische, Druckluft-, Hydraulik- oder Vakuum-Werkstückeinspannung; 

i) Achsen, die nach einem NC-Arbeitsprogramm arbeiten. 
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Sicherheitseinrichtungen sind nicht dargestellt  

Legende 

1 Hauptantrieb – Trennschleifscheibe 
2 Fräseinheit 
3 Brücke 

4 Brückenschlitten 
5 Laufschiene 
6 Kipp- und drehbare(r) Bearbeitungstisch(e) 

Bild 3 — Beispiel einer Brücken-Säge-/Fräsmaschine mit Doppelspindel 

3.4 Brücken-Säge-/Fräsmaschine mit numerischer Steuerung 

Maschine mit integriertem Vorschub und automatischem Werkzeugwechsel, die für die maschinelle Bearbei-
tung von Werkstücken (siehe Bild 4) durch Einsatz von wassergekühlten Fräs-/Bohrwerkzeugen und/oder 
Diamantsägeblättern mit mindestens drei im rechten Winkel zueinander stehenden Achsen (X, Y, Z) 
vorgesehen ist, die vom Benutzer für die Positionierung und/oder die maschinelle Bearbeitung programmiert 
werden können und nach einem NC-Arbeitsprogramm arbeiten. 

Diese Maschine kann mit den folgenden Einrichtungen ausgerüstet sein: 

a) Fördersystem für das Einsetzen und die Entnahme; 

b) kippbare (A/B) und/oder drehbare (C) Achse des Diamantsägeblatts; 

c) drehbare(r) Bearbeitungstisch(e); 

d) kippbare(r) Bearbeitungstisch(e) beim Einsetzen; 

e) Dreheinheit; 

f) Vakuum-Werkstückbewegungssystem; 

g) Hinterschnitt-Einstecheinheit; 

h) mechanische, Druckluft-, Hydraulik- oder Vakuum-Werkstückeinspannung. 
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Sicherheitseinrichtungen sind nicht dargestellt  

Legende 

1 Werkzeughalterkopf (horizontale Auflage) 
2 Fräseinheit 
3 Brücke 
4 Brückenschlitten 

5 Laufschiene 
6 Kipp- und drehbare(r) Bearbeitungstisch(e) 
7 Werkzeugmagazin 
8 PC für die numerische Steuerung 

Bild 4 — Beispiel einer Brücken-Säge-/Fräsmaschine mit numerischer Steuerung 

3.5 Sonstige Begriffe 

3.5.1 
Betriebsart automatische Bearbeitung 
automatischer, programmierter, sequentieller Betrieb der Maschine mit der Einrichtung für das manuelle oder 
automatische Einsetzen/Entnehmen von Werkstücken 

3.5.2 
Betriebsart manuelle Bearbeitung 
manueller Betrieb der Maschine mit der Einrichtung für das manuelle oder automatische Einsetzen/Entneh-
men von Werkstücken 

3.5.3 
Betriebsart Maschineneinstellung 
nichtsequentieller Betrieb der Maschine zu deren Einstellung und Programmierung, zur Fehlersuche, Pro-
grammüberprüfung, für das Testen und die manuelle Steuerung (unter Strom) 
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